Kölner E.I.S. e.V.

Pionierstr. 5, 50735 Köln, Tel.: 7605533, Fax 9762175, E-Mail zastrow@netcologne.de
Protokoll der Mitgliederversammlung

Ort:

Gaststätte Körner’s, Stammheimer Straße 100, 50735 Köln

Zeit:

03.12.03, 20:00- 22:15 Uhr

Anwesend:
siehe Liste im Anhang

1. Vorstellung der Anwesenden / Neue Teilnehmer

Nach einer kurzen allgemeinen Vorstellungsrunde berichtet die neue Teilnehmerin Maria Kasten über ihre bisherigen Aktivitäten und Bitten an den Verein.

Auslöser ihrer Aktionen und der ihres Mannes ist die 2004 schulpflichtige Tochter, für die beide einen GU-Platz suchen. Hierbei stiessen sie auf den Mangel an GU-Plätzen und die unbefriedigende Lage und beschlossen, dagegen vorzugehen.

Hierzu haben sie den WDR angesprochen, der am 02.12.2003 bereits einen kurzen Bericht gesendet hat. Darüberhinaus haben sie Kontakt zu Radio Köln (Zusage einer einstündigen Sendung), der Kölnischen Rundschau , dem Kölner Wochenspiegel und dem Kölner Stadt-Anzeiger aufgenommen, die ebenso wie Spiegel TV und Stern TV Interesse an der Thematik bekundet haben.   

Einige Medien möchten zur weiteren Recherche eine kurze schriftliche Abhandlung zum Thema haben, wobei Maria um Unterstützung des Kölner EIS bittet. Zudem sucht sie Kontakt zu anderen betroffenen Eltern sowie ein Mitglied im Petitionsausschuss des Landtages, und hofft auch hier auf Hilfe von Kölner EIS.

Alle Anwesenden zeigen sich begeistert von der Tatkraft der beiden Kastens und versprechen Unterstützung in allen Punkten. Es wäre wünschenswert, wenn der Schwung auf den Rest der Truppe übergreift. Maria und Frank möchten sich gerne mit im Verein engagieren.

2. Podiumsdiskussion an der Uni

Herbert berichtet über die Podiumsdiskussion vom 11.11.2003, die von der Fachschaft Intergation/Inklusion an der Uni veranstaltet wurde. Teilgenommen haben Vertreter von CDU, FDP, PDS und den Grünen. Lediglich der Vertreter der PDS hat kritisch Stellung bezogen, die übrigen Vertreter führten die bereits hinlänglich bekannten Argumente an (finanzielle Situation, Landtagsentscheidungen, etc.), mit dem Hinweis, dass man eigentlich das GU-Konzept befürwortet.

Positiv gilt zu erwähnen, dass es eine Zusage der CDU und Grünen-Vertreter gibt, eine Ratseingabe zur Bedarfsermittlung zu machen.

3. Vereinssituation und Zukunftsperspektiven

Der Mitgliederbestand des Vereins beläuft sich derzeit auf 11 Personen und der Verein verfügt über ein Bankguthaben von rund 640 Euro. Es taucht die Frage nach der weiteren Zukunft von Kölner EIS auf (Vereinsstruktur beibehalten oder nicht, etc.) Die Anwesenden werden nach Ihren Vorschlägen zur Mitgliederwerbung und Arbeit in nächster Zukunft gefragt. Folgendes wurde genannt:

· Ansprache von Familienbildungsstätten, Bildungswerken, etc. zur Veranstaltung von Elternabenden

· grössere Artikel und Berichte in „Kindermedien“ wie Känguruh, Mobile, etc. unterzubringen

· Kontakte zu anderen Initiativen herzustellen, um gemeinsam aktiv zu werden

Gerd bittet jeden Anwesenden, folgende drei Fragen zu beantworten und ihm per Mail oder Post zuzusenden:

1. Was sollte Kölner EIS in der nächsten Zeit tun ?

2. Was kann ich dazu beitragen ?

3. Soll der Verein weiterbestehen ?

Das nächste Mitgliedertreffen findet statt am Mittwoch, 14.01.04 um 20:00 Uhr in der Gaststätte Körner`s, Stammheimer Str. 100 in Köln-Riehl.

Anwesenheitsliste 03.12.03

	Name
	Adresse
	Telefon/Fax
	E-Mail

	Kasten, Maria & Frank

Held, Barbara

Gringmuth-Held, Herbert

Kuttruf, Kerstin

Weigl, Helmut

Riebeling, Gaby

Schaaf, Michael

Borgmann, Gerd


	Wupperweg 15,

51061 Köln

Elsterweg 15,

51149 Köln

Laubweg 7,

51069 Köln

Eisenachstraße 45,

50733 Köln

Mattlenerweg 7,

50769 Köln

Alstädter Straße 1,

50969 Köln

Windhorststraße 25,

51067 Köln


	0221-646061

02203-17315

0221-2766977

0221-9228889

0221-7001827

0221-3602427

0221-6366002


	Barbara_Held@gmx.de
ronald.kuttruf@start-nrw.de
GabyRiebeling@AOL.com
dieschaafs@tiscali.de
Borgmann_Hamm@web.de



